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Verlag Ferdinand Enke

Der Ferdinand-Enke-Verlag wurde 1837 von Ferdinand Enke

(1810-1869) in Erlangen gegründet. Der inhaltliche Schwerpunkt des

Verlags lag in der Veröffentlichung wissenschaftlicher Literatur der

Bereiche Human- und Veterinärmedizin. Darüber hinaus verfügte der

Verlag über einen bedeutenden Rechts- und Naturwissenschaftlichen

Zweig. Nach dem Tod Ferdinand Enkes wurde der Hauptsitz des

Betriebs 1874 nach Stuttgart verlegt und von seinem Sohn Alfred Enke

(1852-1937) weitergeführt und ausgebaut.
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